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Leben & Sterben

2024

4. Österreichischer
Kinderhospiz- und Palliativtag

Landesverband Hospiz NÖ 2340 Mödling Parkstraße 4/11 T: 02236/860 131 @: office@hospiz-noe.at www.hospiz-noe.at ZVR: 064647724

Es wird darauf hingewiesen, dass am Veranstaltungsort Fotos und/oder Videos angefertigt werden
und zu Zwecken der Dokumentation veröffentlicht werden können.

Programm am 1. Juni 2024 am Waterplaza:

10.00 - 17.00		  Beratungs- und Informationsstände zu Hilfs- und 
ganztägig		  Unterstützungsleistungen der Hospiz- und Palliativ-
		  angebote in Niederösterreich

11.00		  offizielle Eröffnung 
		
11.30 & 12.30		  Riesenseifenblasenshow
14.30 & 15.30		  Tauchen Sie ein in eine magische Welt und lassen Sie
		  sich verzaubern ...	  
		
Mitmachaktionen:	 Kinderunterhaltung - Wandbildgestaltung 
		  Malen, zeichnen, schreiben Sie uns Ihre Wirklichkeit 
		  zur Welt von Kindern mit schwerer Erkrankung.
		  (Ein großes Danke an IKEA für die Bereitstellung der Materialien!)

		  LIFEtool - Unterstützung bei der Integration in Schulen 
		  für Kinder mit Behinderungen

		  Drehen Sie am Glücksrad - Mitmachen und gewinnen.
		  Viele tolle Preise von unseren Unterstützern erwarten Sie!

Mit freundlicher Unterstützung von:

Junge Menschen mit lebensverkürzender Erkrankung und ihre Familien stehen vor vielfältigen Herausfor-
derungen. Darauf möchten wir beim 4. österreichischen Kinderhospiz- und Palliativtag in NÖ aufmerksam 
machen. Der 1. Juni steht heuer ganz im Zeichen von landesweiten Mitmach-Aktionen.

In der Westfield SCS organisiert der Landesverband Hospiz NÖ, die Kinder- und Jugend-Palliativteams 
(KI-JU-PALL) von MOKI NÖ, der Abteilung Kinder- und Jugendheilkunde des Landesklinikums Mödling mit 
ihren pädiatrischen Palliativbetten sowie HoKi NÖ ein abwechslungsreiches Programm.
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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„Unser Auftrag ist es, Barrieren abzubauen, Sprache zu finden und zu informieren. 
Ebenso wollen wir aufklären, damit betroffene Familien ihren jeweiligen Bedürfnis-
sen entsprechende Hilfs- und Unterstützungsangebote finden können“


